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Die Ministerpräsidentin Schwerin, den 24. Februar 2022 
Chef der Staatskanzlei 

 

 

 

An die 

Präsidentin des Landtages 

Mecklenburg-Vorpommern 

Frau Birgit Hesse 

Schloss 

19053 Schwerin 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betr.: Unterrichtung durch die Landesregierung  

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

in der Anlage übersende ich Ihnen in Umsetzung des Beschlusses des Landtages vom 

27. November 2020 auf Drucksache 7/5615 mit der Bitte um Kenntnisnahme und zu Ihrer 

weiteren Veranlassung nachfolgende Dokumente: 

 

1. Vierte Verordnung zur Änderung der 4. Schul-Corona-Verordnung vom 22. Februar 2022, 

2. Verordnung der Landesregierung zur Änderung der Corona-LVO M-V vom 23. Februar 2022.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 
Patrick Dahlemann 
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Artikel 1

Die 4. Schul-Corona-Verordnung vom 30. November 2021 
(GVOBl. M-V S. 1750), die zuletzt durch die Verordnung vom 
26. Januar 2022 (GVOBl. M-V S. 53) geändert worden ist, wird 
wie folgt geändert:

1. § 4 wird wie folgt gefasst:

„§ 4 
Ausnahmen von der Mund-Nase-Bedeckungspflicht

 Bei Bestehen einer Pflicht zum Tragen der Mund-Nase-Bede-
ckung sind in Schulen und in und auf allen schulischen Anla-
gen folgende Personen von dieser Pflicht ausgenommen:

1. Personen, die aufgrund einer medizinischen oder psychi-
schen Beeinträchtigung oder wegen einer Behinderung 
keine Mund-Nase-Bedeckung tragen können. Die Ein-
schränkung des Tragens einer Mund-Nase-Bedeckung 
aufgrund einer medizinischen oder psychischen Beein-
trächtigung oder Behinderung ist glaubhaft zu machen. Im 
Zweifel kann die Vorlage eines ärztlichen Attestes ver-
langt werden;

2. Personen bei der unmittelbaren Nahrungs- oder Flüssig-
keitsaufnahme;

3. Schülerinnen und Schüler, die sich im Freien bewegen;

4. Personen während des Unterrichts am Platz;

5. schulzugehörige Personen, die sich im Freien bewegen;

6. Personen, die sich allein in einem Raum befinden;

7. Kinder, die im Rahmen der teilstationären Frühförderung 
betreut werden;

8. pädagogisches Personal, das im Förderschwerpunkt Spra-
che oder Hören tätig ist und pädagogisch notwendige 
Übungen durchführt, bei denen das Tragen einer Mund-

Nase-Bedeckung der Erfüllung des pädagogischen Zwecks 
entgegensteht;

9. Integrationshelferinnen und Integrationshelfer, die Schü-
lerinnen und Schüler mit dem Förderschwerpunkt Spra-
che oder Hören begleiten;

10. das Abnehmen der Mund-Nase-Bedeckung oder Atem-
schutzmaske im Sinne des § 1 Absatz 3 ist unter Einhal-
tung zulässig, solange es zur Kommunikation mit Men-
schen mit Hörbehinderungen, die auf das Lippenlesen 
angewiesen sind, erforderlich ist;

11. Personen, bei denen Testungen auf das Coronavirus 
SARS-CoV-2 unmittelbar durchgeführt werden.“

2. In § 6 Absatz 2 Nummer 3 Satz 2 wird die Angabe „8“ durch 
die Angabe „9“ ersetzt.

3. § 7 Absatz 1 Satz 7 wird wie folgt geändert:

a) Vor dem Wort „Nukleinsäurenachweis“ werden die Wör-
ter „Testnachweis (Antigen-Test oder “ eingefügt.

b) Nach dem Wort „Nukleinsäurenachweis“ wird die Anga-
be „)“ eingefügt.

c) Die Angabe „(z.B. PCR-Test)“ wird gestrichen.

4. In § 7a Absatz 4 Nummer 3 Buchstabe c) Unterbuchstabe bb) 
wird das Wort „Schwerpunktfeuerwehren“ durch die Wörter 
„Feuerwehr mit besonderen Aufgaben“ ersetzt.

5. In § 10 Satz 1 wird die Angabe „24. Februar 2022“ durch die 
Angabe „19. März 2022“ ersetzt.

Artikel 2

(1) Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft, 
soweit in dem folgenden Absatz nichts Abweichendes bestimmt ist.

(2) Artikel 1 Nummer 1 und 2 tritt am 7. März 2022 in Kraft.

_____ 
* Ändert VO vom 30. November 2021; GS Meckl.-Vorp. Gl.-Nr. B 2126 - 13 - 61

Vierte Verordnung zur Änderung der 4. Schul-Corona-Verordnung*

Vom 22. Februar 2022

Aufgrund des § 32 Satz 1 und Satz 2 in Verbindung mit den §§ 28 Absatz 1, 28a, 29, 30 Absatz 1 Satz 2 des Infektionsschutzgesetzes 
vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2021 (BGBl. I S. 5162) geändert 
worden ist, in Verbindung mit § 12 Absatz 6 der Corona-LVO M-V vom 23. November 2021 (GVOBl. M-V S. 1534), die zuletzt durch 
die Verordnung vom 10. Februar 2022 (GVOBl. M-V S. 74) geändert worden ist, verordnet das Ministerium für Bildung und Kinder-
tagesförderung im Einvernehmen mit dem Ministerium für Soziales, Gesundheit und Sport:

Schwerin, den 22. Februar 2022

Die Ministerin für Bildung 
und Kindertagesförderung 

Simone Oldenburg



92 Gesetz- und Verordnungsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2022 Nr. 11

Artikel 1 
Elfte Änderung der Corona-LVO M-V

Die Corona-LVO M-V vom 23. November 2021 (GVOBl. M-V  
S. 1534), die zuletzt durch Verordnung vom 10. Februar 2022 
(GVOBl. M-V S. 74) geändert worden ist, wird wie folgt geän-
dert:

1. § 1 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 5 Satz 1 und 2 wird jeweils die Angabe „, § 1g 
Absatz 3“ gestrichen.

b) In Absatz 6 Satz 1 und 2 werden jeweils die Wörter „§ 1g 
Absätze 4 und 4a“ durch die Wörter „§ 1g Absatz 3 und 4“ 
ersetzt.

2. In § 1a Absatz 8 Nummer 4 Satz 1 wird die Angabe „Absatz 2“ 
durch die Wörter „Absatz 1 oder 2“ ersetzt.

3. § 1f Absatz 7 wird wie folgt gefasst:

 „(7) Das Erfordernis der Vorlage eines negativen Testnachwei-
ses nach den Absätzen 1 bis 5 entfällt bei geimpften Personen 
nach § 2 Nummer 2 COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnah-
menverordnung, die eine Auffrischungsimpfung (sogenannte 
Boosterimpfung als dritte Impfung, auch bei jeglicher Kombi-
nation mit COVID-19 Vaccine Janssen (Johnson & Johnson)) 
gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 nachweisen können. Für 
die Auffrischungsimpfung ist ein Impfstoff zu verwenden, der 
den Empfehlungen des Robert-Koch-Institutes im Internet un-
ter der Adresse https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Epid-
Bull/Archiv/2021/48/Art_01.html entspricht. Das Erfordernis 
der Vorlage eines negativen Testnachweises entfällt auch für 

1. Personen, die einfach geimpft sind und im Anschluss an 
eine SARS-CoV-2-Infektion erkrankt waren,

2. Personen, die von einer SARS-CoV-2-Infektion genesen 
sind und eine Impfung im Anschluss an eine SARS- 
CoV-2-Infektion erhalten haben,

3. Personen mit einer zweimaligen Impfung, ab dem 15. Tag 
nach der zweiten Impfung bis zum 90. Tag nach der Imp-
fung und

4. Genesene, ab dem 29. Tag bis zum 90. Tag ab dem Datum 
der Abnahme des positiven Tests.“

4. § 1g wird wie folgt geändert:

a) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

 „Private Zusammenkünfte, bei denen ausschließlich 
geimpfte und genesene Personen anwesend sind, sind 
ohne eine Personenobergrenze zulässig.“

bb) In Satz 3 werden die Wörter „der Sätze 1 und 2“ 
durch die Wörter „des Satzes 1“ ersetzt.

b) Absatz 3 wird aufgehoben.

c) Der bisherige Absatz 4 wird Absatz 3 und in Nummer 2 
werden nach dem Wort „Spaßbädern“ die Wörter „sowie 
Saunen“ eingefügt.

d) Der bisherige Absatz 4a wird Absatz 4 und in Nummer 4 
werden nach dem Wort „Spaßbädern“ die Wörter „sowie 
Saunen“ eingefügt.

5. § 6 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 7 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 2 werden die Wörter „in Landkreisen oder 
kreisfreien Städten, die gemäß § 1 Absatz 2 der Stu-
fe 1 zugeordnet sind,“ gestrichen.

bb) Satz 3 wird wie folgt gefasst:

 „Wird ein Landkreis oder eine kreisfreie Stadt gemäß 
§ 1 Absatz 2 der Stufe 2 oder höher der risikogewich-
teten Einstufung zugeordnet, so dürfen unter der Vo-
raussetzung des § 1 Absatz 3 an einer privaten Zu-
sammenkunft im öffentlichen oder privaten Raum, 
an der mindestens eine Person teilnimmt, die nicht 
geimpft und nicht genesen ist, neben den Angehöri-
gen des eigenen Haushaltes maximal zwei Personen 
aus einem weiteren Haushalt, jedoch nicht mehr als 
insgesamt 10 Personen, teilnehmen.“

cc) In Satz 4 wird nach dem Wort „Personen“ das Wort 
„nach“ gestrichen.

dd) In Satz 5 wird nach dem Wort „Personen“ das Wort 
„nach“ gestrichen.

b) In Absatz 8 Satz 3 wird nach dem Wort „Personen“ das 
Wort „nach“ gestrichen.

Verordnung der Landesregierung zur Änderung der Corona-LVO M-V*

Vom 23. Februar 2022

Aufgrund des § 32 Satz 1 und Satz 2 in Verbindung mit den §§ 28 Absatz 1, 28a, 29, 30 Absatz 1 Satz 2 des Infektionsschutzgesetzes 
vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2021 (BGBl. I S. 5162) geändert 
worden ist, und des § 7 COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung vom 8. Mai 2021 (BAnz AT 08.05.2021 V1), die zuletzt 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 14. Januar 2022 (BAnz AT 14.01.2022 V1) geändert wurde, verordnet die Landesregierung:

_____ 
* Ändert LVO vom 23. November 2021; GS Meckl.-Vorp. Gl.-Nr. B 2126 - 13 - 56
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6. § 11 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

 „(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 73 Absatz 1a Nummer 24 
des Infektionsschutzgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig gegen Pflichten aus § 1 Absatz 1 Satz 2, § 1a Ab-
satz 8 Nummer 1 Sätze 1 bis 4 und Nummer 2 Sätze 1, 3 bis 7, 
§ 1b Absatz 2 Sätze 1 und 2, Absätze 4 und 5, § 1d Absatz 1 
Satz 1, 2. Halbsatz, Satz 2, Absatz 2, Absatz 3, Absatz 6 Satz 2, 
Absatz 7 Satz 2, Absatz 8 Satz 2 und Absatz 9, § 1e Absatz 1 
Satz 1, Absatz 2 Satz 1, Absatz 3 Satz 1, Absatz 4, § 1f Absät-
ze 1 bis 5, § 1g Absatz 1, Absatz 2 Sätze 1 und 2, Absatz 3, 
Absatz 4, Absatz 5 Satz 1, Absatz 5a Satz 1, § 2 Absatz 1, 
Absatz 2 Sätze 1 und 3, Absätze 3 bis 13, Absatz 14 Sätze 1 
und 2, Absätze 15 bis 20, Absatz 21 Sätze 2 und 3, Absatz 22 
Sätze 2 und 3, Absätze 23 und 24, Absatz 25 Sätze 2 und 3, 
Absätze 25a bis 28, Absatz 29 Sätze 1 und 3, Absatz 30 Sätze 2 
und 3, § 3 Absätze 1 und 1a, Absatz 2 Satz 2, Absatz 3 Satz 2, 
Absatz 4 Sätze 1 bis 3, 7 und 8, § 4 Sätze 1, 2, 4 bis 6, § 5 
Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2, § 6 Absatz 1, Absatz 1a Sätze 1 
und 2, Absatz 2 Sätze 2 bis 4, Absätze 2a und 2b, Absatz 2c 
Satz 2, Absatz 2d Satz 2, Absatz 2e Satz 2, Absatz 2f Satz 2, 
Absatz 3 Satz 1, Absatz 4 Satz 2, Absatz 5 Sätze 3 und 4, Ab-
satz 6 Sätze 2 und 3, Absatz 7 Sätze 1, 3 und 8, Absatz 7a 
Sätze 1 bis 3, 9 und 10, Absatz 8 Sätze 1 und 4, Absatz 9 Sätze 
1 bis 4 sowie Absätze 9a Sätze 1 und 2 und 9b Sätze 1 und 2 
verstößt. Satz 1 gilt auch bei Zuwiderhandlungen gegen voll-
ziehbare Anordnungen aufgrund dieser Verordnung.“ 

7. In § 13 Absatz 2 wird die Angabe „11. März 2022“ durch die 
Angabe „19. März 2022“ ersetzt.
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Artikel 2 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

Schwerin, den 23. Februar 2022

Für die Ministerpräsidentin 
Die Ministerin für Bildung und Kindertagesförderung 

Simone Oldenburg

 Die Ministerin für Soziales, Der Minister für Wirtschaft,  
 Gesundheit und Sport Infrastruktur,Tourismus und Arbeit 
 Stefanie Drese Reinhard Meyer

 Die Ministerin für Justiz, Der Minister für Inneres, 
 Gleichstellung und Verbraucherschutz Bau und Digitalisierung 
 Jacqueline Bernhardt Christian Pegel

 Die Ministerin für Bildung Der Minister für Klimaschutz,  
 und Kindertagesförderung Landwirtschaft, ländliche Räume 
 Simone Oldenburg und Umwelt 
  Dr. Till Backhaus

Die Ministerin für Wissenschaft, Kultur, 
Bundes- und Europaangelegenheiten 

Bettina Martin
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